
On 9 September, 2005 24plus partner F. W. 
Neukirch celebrated their 200th birthday. But 
there are more reasons to party: In 2004 the 
Neukirch crew have achieved a turnover of 

almost 38 million Euro. All business units are in the black. 
With their successful expansion to Asia – they started their 
Shanghai branch in 2004 – F. W. Neukirch proved that they 
were ready for world-wide business. Congratulations!

Tach auch, Herr Nienkerken!

Ein Pferd, ein Wagen. Alle frühen Erfolgsgeschich-
ten in dem Geschäft, das sich heute Logistik 
nennt, haben so begonnen. 1805 steigt Fried-

rich Johann Gerhard Hinrich Nienkerken in dieses 
Geschäft ein. Der junge Mann kommt aus Hunteburg 
am Dümmersee, um in der Bremer Falkenstraße den 
Grundstein für ein Unternehmen zu legen. Nienker-
ken? Das ist Plattdeutsch und heißt übersetzt Neukirch. 
Damit ist das Geheimnis gelüftet: Der Bremer 24plus-
Partner F. W. Neukirch feiert am 9. September seinen 
200. Geburtstag. Und: Bremen, die Kunden und 
24plus feiern mit.

Geschäftsführer Bruno Kruth, seit fünf Jahren an der 
Spitze des Logistikunternehmens, sieht dem Ansturm 
entspannt entgegen. Man merkt: Er freut sich richtig 
darauf, den Gästen die Anlage mit ihren 70.000 
Quadratmetern Betriebsfläche, dazu gehört das 
2000 errichtete Europaterminal und das 2002 ge-
baute Hochregallager mit 20.000 Palettenplätzen, zu 
zeigen und die Zahlen zu präsentieren, die Neukirch 

jüngst erwirtschaftet hat: „2004 war nicht schlecht“, 
berichtet Kruth mit hanseatischem Understatement: Die 
170 Neukirch-Mitarbeiter haben fast 38 Millionen 
Euro umgesetzt. Alle Geschäftsbereiche schreiben 
schwarze Zahlen. Und mit dem erfolgreichen Sprung 
nach Asien – im Frühjahr 2004 expandierten die Bre-
mer nach Schanghai – hat F. W. Neukirch bewiesen, 
dass man auch für globalisierte Wirtschaftswelten 
topfit ist. „So gesehen haben wir schon eine ganze 
Reihe guter Gründe, jetzt mal die Korken knallen zu 
lassen“, schmunzelt Bruno Kruth.

Der prominenteste Gast war bereits da: Bremens Bürger-
meister Dr. Henning Scherf (li.) gratulierte FWN-Geschäfts-
führer Bruno Kruth (M.) und dem FWN-Beiratsvorsitzenden 
Wolfgang Warnken zum 200-jährigen Firmenjubiläum.


